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Zitat von Quittengelee

chilipaprika , ich verstehe, was du meinst. Aber ich hab noch alles mögliche für
Vokabeltests gelernt und habe bis heute echte Probleme, mit Nativespeakern zu
sprechen, weil mir mein Gestammel unheimlich unangenehm ist.

Ich finde es beneidenswert, wenn Jugendliche angstfrei in Fremdsprachen
kommunizieren, auch wenn's grammatikalisch falsch sein sollte.

Vielleicht kann Schule nicht alles leisten?

"Meine Jugendlichen" kommunizieren gar nicht. Weder angstfrei noch mit Angst.

Und kein Muttersprachler würde sie verstehen.
Ich verstehe sie nur, weil ich weiß, dass sie jede Endung (falsch) aussprechen, die
unregelmäßigen Verben (falsch) regelmäßig konjugieren, usw..

1https://www.lehrerforen.de/thread/67234-was-1966-als-unsch%C3%B6ne-schrift-galt/?postID=860927#post860927

https://www.lehrerforen.de/thread/67234-was-1966-als-unsch%C3%B6ne-schrift-galt/?postID=860922#post860922
https://www.lehrerforen.de/wcf/user/8236-chilipaprika/
https://www.lehrerforen.de/thread/67234-was-1966-als-unsch%C3%B6ne-schrift-galt/?postID=860927#post860927

